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  Den Opfern des Nationalsozialismus: Gedenktafeln Schäferstraße 20 
___________________________________________________________________________ 

 
Quellenlage zu Herta und Ignatz Chaim 

 

 

1. Kennkartenantrag von Herta Chaim 
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2. Kennkartenantrag von Ignatz Chaim 
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3. Liste: „Bei Wiederbesiedlung August 1940 nicht nach Pirmasens zurückgekehrt.“, Auszug 

mit Nennung von Ignatz und Herta Chaim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vollständige Liste kann im Stadtarchiv eingesehen werden. 
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4. Verzeichnis der heute festgenommenen und über die Grenze gebrachten Juden, 10.11.1938 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vollständige Liste kann im Stadtarchiv eingesehen werden. 
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5. Der letzte bekannte Aufenthaltsort von Ignatz und Herta Chaim vor ihrer Deportation am 29. 

November 1941: 
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6. Deportation aus Nürnberg am 29.11.1941: 

 

 

 
 
7. Einwohnerbuch der Stadt Pirmasens 1925: 
 
„Chaim Ignatz, Kaufmann, Bahnhofstr.32, Schuhgroßhandlung, Tel 285“ 
 
 
8. Weiterführend: 
 
„Pirmasenser Kaufmann Ignatz Chaim“, siehe Buch „Juden in Pirmasens – Spuren ihrer Geschichte“, 
S. 318 
 
 
 


